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Hausen will jetzt Meister werden
FUSSBALLAUFKREISEBENE Die SpVgg braucht einen Punkt zum Titelgewinn in der Kreisklasse 2. Der FC Stöckach kann mit
einem Sieg dem TSV Neunkirchen II den Titel in der A-Klasse 6 wegschnappen.

Die Burker Damen erhalten eine Lehrstunde
FRAUENFUSSBALL Der FC Großdechsendorf verteidigt mit einem 4:0 im Relegationsspiel seine Zugehörigkeit zur Bezirksliga.

Fußball-Programm

VON UNSEREM MITARBEITER MAX HABERMANN

Kreis Forchheim — Am letzten
Spieltag im Fußball-Kreis Er-
langen/Pegnitzgrund geht es in
mehreren Ligen um viel, einige
Entscheidungen sind offen.
Hochspannung ist vor allem in
Weilersbach, wo es um den zwei-
ten Tabellenplatz und um den
Ligaerhalt in der Kreisliga 2
geht, zu erwarten. Hausen und
Stöckach wollen den letzten
Schritt zum Titel machen.

Kreisliga 1

Der Kampf um den Ligaerhalt
steht am letzten Spieltag im Mit-
telpunkt des Geschehens. Es
sind noch sieben Mannschaften
mehr oder minder gefährdet,
neben dem VfB Forchheim ab-
zusteigen. In der Partie TSV
Lonnerstadt gegen den Baiers-
dorfer SV II können sich die
Gastgeber mit einem Unent-
schieden in Sicherheit bringen;
der Gast muss gewinnen, denn
sonst droht die Relegation. Un-
ter Erfolgsdruck steht auch der
SV Langensendelbach beim SV
Poxdorf: Rechnerisch brauchen
die Langensendelbacher noch
einen Zähler. Die leichteste Auf-
gabe, dem Abstieg zu entgehen,
scheint der SC Neuses beim
Schlusslicht VfB Forchheim zu
haben. Einen Dreier benötigen
die SpVgg Erlangen II beim
ATSV Erlangen und der SC
Adelsdorf gegen den FC Burk.
Selbst bei Siegen müssen beide
Mannschaften auf Ausrutscher
der Mitkonkurrenten hoffen.
Nur ein Sieg zählt auch für den
Vorletzten FC Großdechsendorf
beim Meister SV Tennenlohe,
um sich vielleicht doch noch zu
retten. Entscheidende Auswir-
kungen auf den Ligaerhalt
könnte haben, wo sich die SpVgg
Erlangen in der Bezirksliga plat-
ziert. Steigt nämlich die SpVgg
Erlangen direkt aus der Bezirks-
liga ab, wäre die SpVgg Erlangen
II, wenn sie den Klassenerhalt
schafft oder auf dem Relegati-
onsplatz steht, erster Absteiger
und würde an letzter Stelle der
Tabelle gesetzt.

Kreisliga 2

In der Kreisliga 2 ist offen, wer
Tabellenzweiter wird und wer
neben Schnaittach absteigen
muss. In der oberen Tabellenre-
gion hat der Tabellenzweite SV
Weilersbach noch zwei Punkte
Vorsprung vor dem Dritten SV

Kleinsendelbach. Gegner ist der
auf dem Schleuderplatz stehen-
de TSV Gräfenberg, dem nur ein
Sieg hilft, um nicht abzusteigen.
Bei einem Remis könnte Klein-
sendelbach aufschließen und bei
einer Niederlage droht der Glo-
ria Platz 3.

Die leichteste Aufgabe aller
Kellerkinder hat der mit Gräfen-
berg punktgleiche FC Ottensoos
gegen Schlusslicht Schnaittach
vor sich. Doch selbst bei einem
Sieg droht immer noch die Rele-
gation. Einen Erfolg, um gesi-
chert zu sein, benötigt der SV
Auerbach im Stadtduell gegen
den SC Auerbach. Der SV Neu-
haus/Rothenbruck kann sich
selbst bei einem Sieg über Forth
nur retten, wenn Gräfenberg
und Ottensoos nicht gewinnen
oder der SV Auerbach verliert.
Nur noch Chancen auf den Rele-
gationsplatz hat der SC Ecken-
haid. Selbst bei einem Heimsieg
über Wichsenstein müssten die
SCler auf Niederlagen der Grä-
fenberger und der Ottensooser
hoffen.

Kreisklasse 2

Einen Punkt benötigt die SpVgg

Hausen, um die Meisterschaft
und den Kreisligaaufstieg unter
Dach und Fach zu bringen. Ge-
gen den ASV Höchstadt, der
selbst lange um die Spitzenplät-
ze mitspielte, hat die SpVgg eine
schwere Hausaufgabe vor sich.
Um vielleicht ein Entschei-
dungsspiel um die Meisterschaft
zu erreichen, muss der Tabellen-
zweite DJK Wimmelbach sein
Heimspiel gewinnen und auf ei-
ne Hausner Niederlage hoffen.
Gegen Bubenreuth sind die
DJKler Favorit. In den restli-
chen Spielen geht es nur noch
ums Prestige.

Kreisklasse 3

In der Kreisklasse 3 ist noch of-
fen, wer neben der SpVgg Wei-
ßenohe absteigen muss. In erster
Linie hängt alles davon ab, wie
der FC Leutenbach im Heim-
spiel gegen Weißenohe ab-
schneidet. Gewinnen die Leu-
tenbacher, wären der spielfreie
FC Thuisbrunn und der SV
Wolfsberg die weiteren Abstei-
ger. Spielen die Leutenbacher
Unentschieden und Wolfsberg
gewinnt sein Heimspiel gegen
Egloffstein, wären drei Teams

punktgleich und es käme zu Ent-
scheidungsspielen. Verliert der
FC Leutenbach sein Heimspiel,
dann steigt er ab und Thuis-
brunn und Wolfsberg (nur bei
einem Heimsieg) könnten auf
den Ligaerhalt hoffen. Verliert
Leutenbach und Wolfsberg wür-
de sein Heimspiel gegen Egloff-
stein nicht gewinnen, ist der FC
Thuisbrunn gerettet.

Kreisklasse 4

Wer steigt neben dem FC
Schnaittach II und dem SC
Eckenhaid II ab? Diese Ent-
scheidung ist noch offen und
wird zwischen dem SV Plech
und dem SV Bronn entschieden.
Möglich ist allerdings auch ein
totes Rennen, denn die beiden
punktgleichen Teams haben
schwere Spiele vor sich. Der SV
Bronn muss beim heimstarken
TSV Neunhof ran, der SV Plech
erwartet den Tabellendritten SC
Kühlenfels.

A-Klasse 3

Einen Punkt benötigt der TSV
Drügendorf im Heimspiel gegen
den SV Bammersdorf für den
zweiten Tabellenplatz. Der Ta-

bellendritte DJK Oesdorf, der
beim SV Moggast II Favorit ist,
kann nur auf einen Ausrutscher
der Drügendorfer hoffen, um
noch aufzuschließen. In den
weiteren Spielen geht es nur
noch ums Prestige.

A-Klasse 4

Im Kampf um Platz 2 ist Span-
nung angesagt, denn der Inhaber
dieses Platzes, der FC Schlaif-
hausen, hat ein schweres Heim-
spiel gegen die DJK Erlangen II
vor sich und könnte von der
SpVgg Reuth, die gegen den
Türk. SV Erlangen II Favorit ist,
noch überholt werden. Die
Schlaifhausner haben es selbst in
der Hand, denn bei einem Sieg
wäre die Relegationsteilnahme
unter Dach und Fach.

A-Klasse 5

Nachdem der SV Moggst bereits
Meister ist, richten sich die Bli-
cke auf den zweiten Platz. Die
besten Aussichten auf die Teil-
nahme an der Aufstiegsrelegati-
on hat der TSV Ebermannstadt,
der mit einem Punkt Vorsprung
ins Heimspiel gegen Schlusslicht
FC Germania Forchheim geht.
Die beiden punktgleichen Ver-
folger Bieberbach und DJK
Weingarts II können nur auf ein
Wunder hoffen.

A-Klasse 6

Der FC Stöckach steht vor dem
Gewinn der Meisterschaft: Beim
Schlusslicht TSV Neunhof III
könnten die Stöckacher den
spielfreien Tabellenführer TSV
Neunkirchen II vom ersten Platz
verdrängen. In den weiteren
Spielen ist Freundschaftsspiel-
charakter angesagt, denn alle
Entscheidungen über den Klas-
senerhalt sind bereits gefallen.

A-Klasse 7

Im Kampf um den zweiten Ta-
bellenplatz hat der SV 08 Auer-
bach II die besten Aussichten:
Mit einem Sieg beim Stadtriva-
len SC Auerbach II wäre der Re-
legationsplatz sicher. Auf einen
Ausrutscher der Auerbacher
muss der SV Kirchenbirkig hof-
fen; vorausgesetzt ist ein eigener
Sieg bei der SpVgg Obertru-
bach, die um den Klassenerhalt
kämpft. Der Obertrubacher
Konkurrent um den letzten frei-
en Platz in der A-Klasse, der SC
Kühlenfels II, hat beim TSV
Velden auch eine hohe Hürde
vor sich.

Möhrendorf — Prima Wetter, tolle
Stimmung, vier Tore und ein
Flitzer: Die 220 Zuschauer in
Möhrendorf wurden am Vater-
tag bestens unterhalten von den
Fußball-Frauen. Das Qualifika-
tionsspiel zur Bezirksliga ge-
wann der Schleuderplatzinhaber
FC Großdechsendorf mit 4:0 ge-
gen den FC Burk, Vertreter der
Kreisliga 1. Somit bleibt alles
beim Alten: der FCG tritt weiter
in der Bezirksliga an, und der
FCB muss ein weiteres Jahr in
der Kreisliga kicken.

Relegation Bezirksliga Mfr.

FC Burk –
FC Großdechsendorf 0:4

Bereits vor den Anpfiff machte
der männliche Herrentag-Tross,
der zu Fuß und mit Bollerwagen
aus Dechsendorf nach Möhren-
dorf gekommen war, mächtig
Stimmung. Die lautstarke Un-
terstützung per Megafon und
Gesang schien die FCG-Damen
zu beflügeln. Sabine Leipold be-

diente Marielle Couric und
schon nach sechs Minuten stand
es 1:0. Danach versuchte Burk,
etwas Ruhe in die Partie zu brin-
gen, kam jedoch mit dem eige-
nen Offensivspiel kaum in die
Nähe des gegnerischen Straf-
raums. Auf der Gegenseite be-
diente Susanne Koch, die zuvor
das Außennetz getroffen hatte,
Stefanie Eck zum 2:0 (25.). Als
nur drei Minuten später Lisa
Rosenecker nach toller Flanke
von Couric das 3:0 markierte, er-
kannte auch Burks Trainer Edi
Kainer die Überlegenheit neid-
los an: „Wir hatten unser Ziel
mit Platz 2 und dem Klassener-
halt bereits vorher erreicht und
genossen diese Dreingabe. Mei-
ne Mädels sollten mal rein-
schnuppern können. Es wurde
eine Lehrstunde.“

Dechsendorfs Coach Heinz
Rühl sah ebenso einen Klassen-
unterschied: „Klare Angelegen-
heit für uns. Burk erspielte sich
keine einzige Chance und wir

hätten weitaus deutlicher gewin-
nen müssen.“ Damit brachte er
es auf den Punkt, denn bis zum
4:0-Endstand von Susanne Koch
(74.) vergab der alte und neue
Bezirksligist mehrfach leichtfer-
tig ein höheres Resultat.

Letzter Aufreger kurz vor
Abpfiff: Ein dem Stress des Va-
tertags nicht mehr gewachsener
Flitzer rannte quer über das Feld
und umkreiste nur noch in Bo-
xershorts Schiedsrichterin Nina
Zitzmann (Möhrendorf), die zu-
sammen mit ihrem Gespann eine
tadellose Leistung zeigte. Bevor
er sich des letzten Textils entle-
digen konnte, wurde er von sei-
nen Kumpels eingefangen. lh
FC Großdechsendorf: Plitt –
Schramm, Kupfer, Maier, Beyer,
Courie (Hoeweler), Gerwig,
Koch, Leipold, Eck, Rosenecker
FC Burk: Reiche – Wrede, Kai-
ner (St. Kunz), Barthelmann,
Birkelbach, Molls (Hess), Späth,
Glass, Jakob, Virnstein (Pelch),
K. Kunz

BEZIRKSLIGA MFR. NORD
Sonntag, 5. Juni, 15 Uhr:
TSV Buch – SK Lauf
ASV Pegnitz – TSV Burgfarrnbach
SpVgg Heßdorf – Post SV Nürnberg
SC Uttenreuth – FCB Kickers Nbg.
TV 1848 Erlangen – SpVgg Hüttenbach
ASV Vach – TSV Röttenbach
Neunkirchen a.B. – SpVgg Erlangen
FC Stein – Cagri Spor Nbg.

KREISLIGA 1 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 15 Uhr:
SC Eltersdorf II – SpVgg Uehlfeld
SC Adelsdorf – FC Burk
SV Poxdorf – SV Langensendelbach
VfB Forchheim – DJK SC Neuses
DJK Weingarts – FSV Großenseeb.
SV Tennenlohe – Großdechsendorf
ATSV Erlangen – SpVgg Erlangen II
TSV Lonnerstadt – Baiersdorfer SV II

KREISLIGA 2 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 15 Uhr:
SV Weilersbach – TSV Gräfenberg
SV Neuhaus – ASV Forth
SV Ermreuth – TSV Kirchehrenbach
SC Eckenhaid – FC Wichsenstein
Kleinsendelbach – SpVgg Diepersdorf
SV Auerbach – SC GA Auerbach
FC Schnaittach – FC Ottensoos

KREISKLASSE 1 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 13 Uhr:
TV 1848 Erlangen II – Türk. SV Erlangen
13.15 Uhr:
SV Tennenlohe II – DJK Erlangen
15 Uhr:
Hammerbacher SV – ASV Herzogenaur.
SGS Erlangen – TSV Frauenaurach
FSV Erlangen-Bruck III – ASV Weisendorf
Türkiyemspor Erl. – SpVgg Heßdorf II
FK Jugosl. Erlangen – ASV Niederndorf

KREISKLASSE 2 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 15 Uhr:
DJK/SpVgg Effeltrich – FC Burk II
SpVgg Hausen – ASV Höchstadt
SpVgg Zeckern – ASV Möhrendorf
DJK Kersbach – Heroldsbach/Thurn
DJK Wimmelbach – SV Bubenreuth
Vestenbergsgreuth – SV DJK Eggolsheim
DJK Hallerndorf – TKV Forchheim

KREISKLASSE 3 ER/PEG
Samstag, 4. Juni, 16 Uhr:
SV Hiltpoltstein – TSV Geschwand
Sonntag, 5. Juni, 15 Uhr:
FC Leutenbach – SpVgg Weißenohe
SV Hetzles – SpVgg Dürrbrunn
SpVgg Muggendorf – SV Gößweinstein
SV Wolfsberg – SC Egloffstein
TSV Brand – SV Pretzfeld

KREISKLASSE 4 ER/PEG
Samstag, 4. Juni, 16 Uhr:
TSV Lauf – SV Osternohe
Sonntag, 5. Juni, 13 Uhr:
ASV Pegnitz II – FC Schnaittach II
13.15 Uhr:
SC Eckenhaid II – TSV Elbersberg
15 Uhr:
SK Lauf II – FC Betzenstein
SV Plech – SC Kühlenfels
ASV Michelfeld – TSC Pottenstein
SV Simonshofen – FC Hedersdorf
TSV Neunhof – SV Bronn

A-KLASSE 1 ER/PEG
Samstag, 4. Juni, 16 Uhr:
FC Herzogenaurach II – Victoria Erlangen
Sonntag, 5. Juni, 15 Uhr:
Herzogenaurach-N. – TSV Röttenbach II
BSC Erlangen II – Oberreichenbach
SC Münchaurach – ASV Niederndorf II
FC Niederlindach – ASV Möhrendorf II

A-KLASSE 2 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 13.15 Uhr:
SC Adelsdorf II – SpVgg Etzelskirchen
FC Niederlindach II – ASV Weisendorf II
TSV Höchstadt II – FSV Großenseeb. II
ATSV Erlangen II – Oberreichenbach II
TSV Lonnerstadt II – TSV Hemhofen
15 Uhr:
TSV Neuhaus – SpVgg Uehlfeld II
SC Gremsdorf – Großdechsendorf II

A-KLASSE 3 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 13.15 Uhr:
SV Poxdorf II – SV Langensendelbach II
SV Moggast II – DJK/SC Oesdorf
15 Uhr:
TSV Drügendorf – SV Bammersdorf

A-KLASSE 4 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 13.15 Uhr:
SGS Erlangen II – TSV Frauenaurach II
FC Dormitz II – VdS Spardorf II
15 Uhr:
DJK/TSV Pinzberg – DJK Weigelshofen II
FC Schlaifhausen – DJK Erlangen II
SpVgg Reuth – Türk. SV Erlangen II
TSV Kunreuth – DJK/SC Oesdorf II

A-KLASSE 5 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 13.15 Uhr:
SV Weilersbach II – TSV Gräfenberg II
SV Ermreuth II – TSV Kirchehrenbach II
SpVgg Reuth II – ATSV Forchheim
DJK Weingarts II – FC Wichsenstein II
15 Uhr:
TSV Ebermannstadt – Germ. Forchheim
SV Moggast – SV Bieberbach

A-KLASSE 6 ER/PEG
Samstag, 4. Juni, 12.30 Uhr:
SC Eckenhaid III – TSV Marloffstein
15 Uhr:
FC Eschenau II – ASV Forth II
Sonntag, 5. Juni, 11 Uhr:
TSV Neunhof III – FC Stöckach
15 Uhr:
FC Dormitz – VdS Spardorf
ASV Pettensiedel – SC Uttenreuth II

A-KLASSE 7 ER/PEG
Sonntag, 5. Juni, 13.15 Uhr:
Troschenreuth II – SV Hartenstein
ASV Michelfeld II – TSC Pottenstein II
SV Auerbach II – SC GA Auerbach II
15 Uhr:
TSC Bärnfels – FC Betzenstein II
TSV Velden – SC Kühlenfels II
SpVgg Obertrubach – Kirchenbirkig/R.
TSV Elbersberg II – FC Pegnitz

T S V Ve s t e n b e r g s g r e u t h – S p V g g H a u s e n ( 1 : 5 ) . Im vorletzten Saisonspiel verschaffte sich die
SpVgg Hausen – links Jermaine Pickett – den Matchball für ddie Meisterschaft in der Kreisklasse 2 Erlan-
gen/Pegnitzgrund. Am Sonntag (15 Uhr) ist der ASV Höchstadt in Hausen zu Gast. Foto: Picturedreams

Mit Symbolcharakter: Die Burker Spielerin Nina Kainer (rotes Trikot)
läuft der Torschützin zum 3:0, Lisa Rosenecker, hinterher. Foto: Leo Hühnlein


